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Provinzialblatt
der badischen Pfalzgrafschaft

I^ro. io . Mittwochs Henriken März 1807 .

provinzial - Verordnungen .
, ) Verbal - Injnriensachen betr .

(R . N . id2b . 1. 8 .)
anhatbiSher wahrzunehmengehabt, daß

über dentz . 6. u . 20 . des 8ten OagarnisationS-
edikts , so wie über die In dem Regierungs¬
blatt vom Jahr 1805 . N° . 19 . erschienene
Verordnung , die VerfahrungSart in Verbal -
Jnjuriensachen bete, von den Richtern und
Parthlen durch verschiedene Ansichten und Er¬
klärungen zu unnöthlgcn Weiterungen Anlaß
gegeben worden ist . In Gefolg einer unter
dem 29ten Jäner dieses JahrS geh. RathS
Nummer 476. wird daher zur Beseitigung
künftigerähnlicher Anständen bekannt gemacht :
daß a) in Verbal- Jnjurlensachen die ordentli¬
che Obrigkeit , welcher die bürgerliche und po¬
lizeiliche Gerichtsbarkeit in dem Ort , wo die
Injurie begangen worden ist , auch kompe¬
tenter Richter seie , wobei eS sich aber von
selbst versteht , daß bei einem privilegirten
Gerichtsstand des Injurianten, dessen privi-
legirter Richter einzuschreiten , die Sache so¬
wohl zu untersuchen als abzuurtheilen habe,
b) Hinsichtlich des Modus procedendi kön¬
nen die Parthien nach dem tz . 6» des 8ten Or>
ganisarionsediktS keine andere Influenz in die
Verhandlungen verlangen , als jene , welche
der BeschuldigungS »Prozeß gestattet. c) Daß
soviel die dagegen statt findenden Rechtsmit¬
teln betrifft , nach der Entscheidung deS § . 20.
des 8ten Organisationsedikts, und nach der
über dessen Anwendung im Regierungsblatt
vom 27ten Mai N°. 19 . erschienenen Ver¬
ordnung , da wo der Unterrichter als Stadt¬
vogteiamt , Stadtmagtstrat rc . imderglelchen
Jnjurirnsachrn spricht , den Rekurs in alle »

(
Fällen , auch wann sie dloS polizeilich , nicht
peinlich seien , an das auch für diese Polizei-
Fälle zu Vermeidung der Kollisionen über die
Beurtheilung der Peinlichkeit oder Polizeilich -
fett kompetent erklärte Hofgericht , und wann
dieses spricht der Rekurs an Se . königl . Ho¬
heit zum großherzogl . Geheimenrathgeht , nach
welcher Erledigung ein weiteres Rechtmittel
nicht statt findet , so wie auch dieser Rekurs
nur in den in der allegirten Verordnung be¬
merkten wichtigen Sachen genommen werden
darf , indessen ein läbellus Gravaminum nie
Plaz greifen kann . d ) Bei diesen Verord¬
nungen dient jedoch zur Nachricht , daß in
bloS polizeilichen derartigen Fällen ein au das
HofrachSkollegium , als Oberpolizei ' Behörde
genommene Rekurs durch diese Verordnung
nicht annulliret wird , auch das großherzogl .
Hofgericht in dergleichen Sachen , worinnen
der Rekurs zum Hofrathskollegium genom¬
men ist , keine vbergerichtltche Kognition über
das Ermessen des Hosrathskellegitzu nehme »
habe. Es wird daher dieses zur Nachricht
und Rachachtung bekannt gemacht . Mann¬
heim den 2ten März 1807 .

Großherzogl . badenscher Hofrath.
Vdt. Strlnwarz.

b) Die Akten - Einsendung betr.
( B . G . N. 572 .) Sämtliche ehehiuigen

ritterschaftlichen Behörden , und sonstigen
neuerlich dem großherzogl . Hofgerichle der ba¬
dischen Pfalzgrafschaft untergebenen Amts«
stellen , werden anmit angerviefen ; künftighin
die elnzusendenden Akten ordentlich paginirt
und geheftet , nicht blos durchstochen elnzube»
fördern , da sonst der dessallsige Mangel auf
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hre Kosten nachgeholc werden soll'. Verfügt
tm großherzvgl . Hofgericht der badischenPfalz -

grafschaft . Mannheim den 6rcu Februar 1807 .
Frhr . v . Hacke..

Courtin ^ Stein .

c) Die Rükkehr der Deserteur Berv .

( N . 1216 . R . ) Da man wahrzunehmen
gehabt hat . daß diesseiiige vormals in inn-

landischen Militärdiensten gestandene , und aus

solchen tn fremde Kriegsdienste descrtirte Un<

terthanen , nach einiger Zeir wiederum in ihr
Geburtsort , oft mit Familie , und in gänzlich
verarmtem Zustande zurük kehren, und auf sol¬
che Art den Gemeinden zur Last fallen , so
findet man sich zu Beseitigung dcS für tic
Gemeinden hieraus entstehenden Lastcö zu ver¬
ordnen bewogen , daß in Zukunft kein solcher
ausgetretener, , in sein Geburtsort rükkehren-
der , ehemals diesseitiger Untertyan mehr da,

selbst ohne besondere obrigkeitliche , durch die
Aemtcr von diesseitiger Behörde zu erholende
Erlaubniß ausgenommen werden soll. Sämr -
Uche Stadtvogteien und Aemrer , werden da¬

her hiemir angewiesen, . ihre unrechabende »
Gemeinden hierauf besonders aufmerksam zu
machen , auch in vorkommenden Fallen hier
«ach sogleich die geeigneten Berichte an dies -

fettige Stelle zu erstatten » Diaunheim de»
Men Februar 1827.

Großherzogltch badischer Hofrath ..
Vcit^ Bettinger ..

6) Fruchthandet betr :

( N . 8z8 ^ ik. 8 .) Nach cingetroffener Geheh
menrarhö « Genehmigung vom hten v . M . wirv
die in der Markgrafschast uneingeschränkte
Freiheit deSHandelö mir aller ArrFrüchten auch
auf die ganze Pfaizgraftchast auSgevehnet/Une
das in dem rheinpsälzischen LanteSiheiie dis
her bestandene Verboth mir Bredftüchien aus
ferhalb den Fruchtmärkte » Verkehr zu treiben ,
«ebst allen daraus hervorgegangenen Probst » '
tlv - Verordnungen , auch Recepturabgaben an
das Marktqericht , und Befreiungen von Zoil-
und Chaussergeld ««durch aufgeiwben » Wel¬
ches zu Jedermanns Wissenschaft die Aemtcr
zu verkünden,, die Verrechnungen aber ihren

untergebenen Stellen bekannt zu machen ha»
den . Mannheim den / ten Februar » 827 ..

Großherzoglich badischer Hoftakh .
Vcit. Joachim .

Straferkeirntnisse »

. . ( P,G . N,Z7 .) Von großherzogk. Hofge¬
richt der badischem Pfalzgrafschaft ist Joseph
Förderer von Ocstringen , wegen Verwundung
zu igtägiger öffentlicher Arbeit , Anton Hä «
fer aber wegen nicht versuchter Abwehr bei der

, Mißhandlung zu einer gtagigen Gefängniß ,
ftrafe verurtheiir worden . (P . G . N . 128 .) "

Ist Philipp Duisburger von 'Horn in West-
phalen , wegen geringen gemeinen Dieb¬
stals , und Unterschlagung anvertrautcr Habe
zu/ ^wöchentlichem gemeinen Gefängniß . und
dcmnächstiger Landesverweisung veruriheilt
worden . (P . G . N . 147 . ) Ist Georg Bus¬
singer zu Heidelberg wegen eines gefähr¬
lichen Diebstahls durch Einsteigen zu einer
Verhaftung von - 4 Jahren und einein. Mo »
„ are in dem Mannheimer Iuchrhause mit

. dopp ' lre : körperlicher Züchrigun ; jedesmal von
20 Siolstreickien , so wie seine Ehefrau Anna
Maria weg -» dem Tbärer nach der Thatge «
leisteten Beihüife zu einer Zwdchentlichrn ge»
meinen. Gksäna »>!ßstsafe unier Verfällung bei¬
der in die Unter ftichungskösten veruriheiltwor ,
den . . Mannheim am üten . Marz . 1807 .

V «it . Stein .

Bekanntmachungen -..

Auf dem am Zten dieses zu Schriesheim ge¬
haltenen Viehmarkte wurden 75 Pferde , 139
Ochsen und Z3 Kühe verkauf r . und hieraus
die Summe von LrFtr fl . 38 kr . erlöset ; wel¬
ches hiemlt vffcniiich bekannt gemacht wird .
Heidelberg den (ile» März . 1827»

Grcßherzogliches Amt Unterheidelberg »
Nestler .. Rettig »

( N . 156t . I . S. ) Da noch geschehenen An¬
zeige die Sknudeu der Sperre au dahiesizen
Etadke !naa/ -g ?n unrichtig gehalten werden, so
w ' rd dasbdreitö kestchendeThoi - Spert -Reglt »
ment hiemlt erneuert ^ woruach
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die Sperr« an den allgemeinen Stavtein-
gängen angelegt werden soll . Welches zur
Nachachtung andurch bekannt gemacht wird.
Mannheim den 2trn März 1807.

Großherzoglich badischer Hosrath.
Vllt . Steinwarz.

(G. N . 1379 .) Auf Anstehen de» dahier
verheuratheten Schuz- und Handelsjuden Löw
BenSheim wird andurch bekannt gemacht / daß
der von großherzogl . Hofgericht durch Beschluß
vom ivtm Februar 1 . I . P . G . N . 8l.
wegen ersterem gemeinem großen Diebstahl
N . 8 > des Provinzialblattes zu Wöchentlicher
Ardeitshausstrafe nebst einfacher körperlicher
Züchtigung, verurtheilke Low Benshcim ein
Sohn deS verlebten JudrnmetzgerS Seligmann
BenSheim , und ein lediger Purfch feie. Mann»
Helm den Zten März 1827 .

Großherzogliches Sradtvogteiamt.
Rupprecht.
Böhmer. Veit. Schubaurr .

(G . N . 1474 .) Seine lbnigl. Hoheit habeis
vermög ergangenerHdchstlaudesherrltcher R«-
scrlpke vom ztcn Dezember v. I . n . 7>en v.
M . beschlossen , wegen der Vermählung
des Hrn . ErdgroßherzogsHoh . mit der Frau
Prinzessin Stephanie kaiserliche Hoheit eine
BerrnahlungSsteuerzu erhebenzu laßen, woran
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nach der entworfenen Repartitiou die Stadt
Mannheim den Betrag von 5153 Gulden
28 Kreuzer , und an nachträglicher Prln»
zessinsteuer vom Jahre 1804 . l6 fl . y kr . beizn«
tragen hat . Jeder der hiesigen Bürger so »
wohl als anderer Schuzgeuossenen und Be»
gükerten hat einsweilen von 120 fl . Schaz»
zungskapltal 30 kr. im Laufe dieser Woche
an die Stadtkaffenverwaltung unfehlbar zu
entrichten , indem dis Ende derselben Wo¬
che das erste Drittheil abgeliefert werden muß.
Gegen die Iahlungssaumige wird nach der
rüksichtlich der, der Lomvnatllchen Beiträgen
vvrgeschriebene» Art verfahrenwerden . Mann¬
heim den ken März 1807 .

Großherzogliches Sradtvogteiamt .
Rupprecht.

Ziegler . Vdt . Schubaurr .
Der in untenstehendem Signalement näher

heschriebene Adam Müller, Bürger und Bauer
zu Ochseubach , hat sich vor ungefähr 3 Wo»
chen nach geschehener Anzeige unter Aeußerun »
gen von -offenbarem Wahnsinn von Hause
wrgbegeben , ohne daß bis jezt sein Aufent¬
halt bekannt worden wäre. Man ersuchkda,
her sämtliche obrigkeitliche Behördenergebenst,
im Fall derselbe in ihren Amtsbezirken ange-
troffe « wird , ihn unter Begleitung anher« !«-
liefern zu laßen.

Signalement . Adam Müller , 36 Jahr alt,
5 Schuh 2 Zoll groß , untersezker Statur ,
runden Angesichts mit Sommersprossen, brau¬
ner krauser Haare , kleiner grauer Augen ,
dicker Nase , runden Kinns , stammelt ein we¬
nig , trug bei seiner Entfernung einen drei-
eckigten Bauerohuk , dunkelblau tuchenen
Bauernrok mit wekßmetallenen Knöpfen ,
schwarzseidenes Halstuch mit rothen Strei¬
fen , roth und grau gestreiftes franzleineneS
Brusttuch , hirschlederne Beinkleider , leinene
Ucberhoscn mit beinernen Knöpfenund Stiefel .
Neckargemünd den gten März 1807 .

Großherzogliches Amt.
Reidel. Rettig .

Die beiden entwichenen , auf öffentlicheLa¬
dung nW erschienenen Kantonisten Wendel
llllrich von Schriesheim , und Karl Anton
Schwab aus Ziegelhaus «« , jinö durch
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eine Verfügung großherzvgl . badischen Hof -
rarhs I . 8 . vom i6ten Februar d . I . Ihres
Vermögens , Bürger - und Unterthanenrechks
für verlustig erkläret , auch aus geamten
großherzoglichen Staaken , unter der auf Wie .
derbetreten gesezren Zuchthausstrafe verwiesen
worden ; welches hiermit öffentlich bekannt

gemacht wird . Heidelberg den 2ten März
1807 .

Großherzogliches Amt Unterheidelberg .
Nestler . Veit . Rettig .

Bel dem unterm vorgestrigen dahier abgr »

halten wordenen Marheismarkt , wurden an
Fliehe Mer eingebracht , 192 Stük Pferde ,
1300 Ochsen , 142 Kühe , , 87 Rinder ; wo¬
von 21 Pferde , 4 -; 4 Ochsen . 24 Kühe , 141
Rinder , in allem also 649 Stuk , worunter
an inländischem 2 Pferde , 288 Ochsen , 30
Kühe und 85 Rinder verkauft , und dafür dir
Summe von 50271 st . >y kr . erlöst worden
find , welches hierdurch öffentlich bekannt ge¬
macht wird . Bretten den 26ten Februar
*807 .

Großherzogllch badisches Amt .
Posselt . V «ir . Schiller .

Gerichtliche Aufforderungen .

( G . N . 1194 . ) Der von hier abwesende

Burger und Schneidermeister Jakob Leon¬

hard Dürr , wird hi mit aufgefodert , bei nun¬
mehr erfolgtem Ableben seiner Ebefrau sich
innerhalb 14 Tagen dahier zu stellen , oder

zu gewärtigen , daß ln Ansehung des vorqe -

fiindenen Nachlasses dessen Veräußerung von
der Stadrschreiberei dahier vorgenommen , und
das weiter rechtliche verfüget werde , derselbe
sofort den Nacktheit , der hieraus für ihn ent¬
stehen könnte , sich lediglich selbst zuzuschreiben
habe . Mannheim den 26ten Februar 1827 .

Großherzogliches Stadtvvgteiamt «
Rupprecht .

Hoffmeister . V -lt . Schubauer .
( N . 607 . ) Tobias Schutz von Biberach

gebürtig , hiesiger Bürger und Messerschmied ,
wird andurch öffentlich aufgeforve ^ , inner ,
halb 3 Monaten sich dahier wiedeWttnzusi

'n »
den , und über seinen Austritt zu verantwor .
ten , odez ^ u erwarten , daß gegen ihn nach

den Landesverordnungen wke gegen ausgetre¬
tene Unrerthanen verfahren werde . Heide !»
berg den 2ften Februar 1807 .

Großherzogltches Stadtvogkeiamt .
Sartorius .

Poetz . Vllt . Gruber .
Der milizpflichtiae Andreas Kaicher von

Münzesheim . welcher ohne Erlaubniß auf
die Wanderschaft gegangen , wird zufolge
hochpreisl . Krlegskollegien - Beschlusses vom
24ten v. M . 1 ^ 74 . hiemit vorgeladen , in
Zeit 3 Monai wor Unterzeichneter Stelle zu
erscheinen , und sich weaen seinem Austritt zu
verantworten orer zu gewärtigen , daß gegen
Um nach den bestehenden Landesgesetzen wer¬
de verfahren werden . Breiten den 2ten März
1807 .

Großherzoglich badisches Amt .
Posselt . Vdr . Schiller .

Anne Christine , eine gebohrne Ehemännin
von Oberacker . GochSheimer Amts , ist seit 40
Jahren abwesend , bereits über 70 Jahr alt ,
und besizt ein pflegschafrlich admiulstrlrkeS
Vermögen von 250 fl. Diese wird hlemit
vorgeladen , ln Zeit z Monaten gedachtes Ver »
mögen in Empfang zu nehmen , oder zu ge¬
wärtigen , daß solches ihren nächsten Seiten
verwandten eigentbümlich zuerkannt werde .
Umeröwisheim den 2iten Februar 1807 .

v . König , Oberamkmann .
Vcir . Walker .

Jakob Friederich Weber , eln Bäckerknecht
von Oberacker , gegen 20 Jahr abwesend , wlrd
hiermit öffentlich vorgeladen , sein in pfleg «
schaftlicher Administration stehendes Vermö¬
gen von 2800 fl. von jezt in z Monaten selbst ,
oder durch Bevollmächtigten in Empfang zu
nehmen , nach dieser Frist aber zu gewärtigen ,
daß solches seinen Geschwistern geaen hinläng -
licke Kaution auf Anstehen nuznleslich über¬
lagen werde . Unteröwishelm den 271x11 Fe¬
bruar 1827 .

v . König , Oberamkmann .
Den Erben der verlebten Pfarrer Dörrs

Wittib in Zozenheim , Ist ein dahier schon meh¬
rere Jahre unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen von S002 fl . anerfallen . Da nun vor



der wirklichen Verthellung desselben zu wissen
ndthig ist , ob nicht noch ein oder andere
Schulden auf diesem Vermögen haften , so
werden alle diejenige , welche rechtliche An¬
sprüche an dasselbe machen zu können glau¬
ben , hiemit angewiesen , von nun an in Zeit
z Monaten bei dem hiesigen Amt solche vor¬
zutragen , und zu bescheinigen , oder nach
Umlauf dieser unerstreklicheu Frist zu gewär¬
tigen , daß sie damit nicht mebr gehöret , son¬
dern gedachtes Vermögen ohne weiters an die
Erben ausgefolgt werde. Eppingen den
szten Februar 1807.

Großherzogilch badisches Stabsamt.
Schüz. Wlt . Bischofs.

Mer an den hiesigen Burgerund Handels¬
mann Michael Mottle ktwaö rechtmäßig zu
fodern hat , -olle rvegen des gegen denselben er¬
kannten Konkurses am Dienstag den Zlten
März d. I . Morgens y Uhr in Person , ober
durch Bevollmächtigten vor hiesigem Stadk -
amte erscheinen , seine Foderung gehörig Vor¬
bringen , deren Richtigkeit und etwaige » Vor¬
zug erweisen , oder gewärtigen , daß er von
der jetzigen Masse ausgeschlossen werde . Bruch¬
sal ain 2oten Februar 1807 .

Großherzvgllches Stadtamt .
ErdS . Vdt . Bodemüller.

(N . 548 ) Der von dem großberzoglichen
GarntfönSregimenre Olizy Vefertirte Johann
Göler , wird andurch össenilich aufgefodert ,
sich binnen ö Wochen bet seinem Regimenre
wieder einzufindcn , und wegen seines Aus¬
tritts ru verantworten , oder zu erwarten, daß
gegen ihn nach der Landeskonstitution gegen
ausgetretene Unterkhanen verfahren werde .
Heidelberg den löten Februar 1807 .

Großherzogliches Stadtvogteiamt .
Bauriltel .

Poez . Vdr . Gruber .
Da nach vorgangiger Vermögens Aufnah¬

me der Christoph Kunzischen Eheleuten zu
Neuenburg sich eine de » dermaligen Actis '
Statum um ein beträchtliches übersteigende
Schuldenmasse vorresunden , auch solche durch
die nachher vorgenemme » wordenen Haus-
unv Gülerverstcigrrung nicht getilgt werden
können , so fanden wlr für nolhwendig.

69
derselben sämtliche Kredlkorschaft dorzurusen-
ihnen den gegenwärtigen Massezustand vor¬
zulegen und zu überlaßen , ob sie wirklich auf
Jnstrnirung des Gantprozesses zu bestehenge¬
denken , oder noch einige Jahre zuwarten, so¬
dann die von dem Neneubürger Ortsvorstand
wegen sehr tief gesunkenem Werth der Lieaen»
schaft vor^ schlagenea Veriehnung der Güter
verziehen , sohin bessere Zeiten und hiermit ei¬
nen -zu hoffenden besseren Erlös abwarren
wollen . Es werden also alle diejenige , wel¬
che an die Christoph Kunzische Eheleute eine
Foderung zu machen haben , andurch vffent»
llch vorgelaven , zu dein Ende am Montag
den löten künftigen Monats Marz früh 9
Uhr vor hiesigem Auue zu erscheinen, und
ihre Erklärung auf den erwähnten Vor¬
schlag Herkommen zu laßen . Odenheim
am ijtea Februar 1807.

Großherzoglich dadensches Amt.
Meßbach. Klrchgeßner .

Gegen den Bürger Johann Burcard vom
Oestringen , ist wegen Vorgefundener Unzu¬
länglichkeit des Aktiv . Vermögens zur Zahlung
seiner Schulden der Gantprozcß erkanntwor¬
den. Es werden also dessen sämtliche Gläu¬
biger « « durch aufgefodert , am Montag den
2zren künftigen Mvnacs März frühe 9 Uhr
als an der zur Liquidationspflege und Vor«
zugsstreit bestimmten Tagsfahrt vor Unter¬
zeichnetem Amte zu erscheinen , ihre in Hän¬
den habende Beweisurkundcn mitzudringen,
im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß
sie damit präkludirt, und demnächst das vor¬
handene ohnehin äußerst geringe Aktiv - Ver¬
mögen unter die erschienene G ' äubiger rechtli¬
ch r Ordnung nach verthellt werde . Oden «
Helm am izren Februar 1807 .

Großherzogilch badenscheS Amt.
Meßbach. Klrchgeßner .

Diejenige, welche eine Federung ans irgend
einem Recbrsgrundean die Verlaßen 'chaftdes' dahier verstorbenen Ritterstifts - V ' karii Jo-

j Hann Baptist Zangrandt zu machen haben ,
s werden hiemit ausgerodert , diest binnen 4
• Wvch n dabier vorzubrinaen. oder zu gewär¬

tigen : daß nach fruchtlosem Umlauf dieser
i Frist die Erbjchaft ohne weiters nach dem
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Inhalt des Testaments Verabfolgt werbe .
Bruch 'al am I2ten Hornung 1807 .

Von gemcinschastl. Inventur - Kommisslons
wegen .

,in fidem , F . W. Hartmann.
lieber bas Vermögen des sich von Neckar¬

hausen entfernten Bürgers und BLckers Mar¬
tin Merkel har ma -? Konkurs erkRnt , dessen
bekannte sowohl , als unbekannte Gläubiger,
werden daher zur Richtigstellung ihrer Forde¬
rungen und Verhandlung über ihr Vorzugs¬
recht auf Donnerstag den i2ten März früh 9
Uhr vor hiesiges Amt bet Vermeidung des
Ausschlusses von gegenwärtiger Masse vvrge»
laden . Zugleich wird der ausgetretene Mar¬
tin Merkel aufgefordert, sich innerhalbZ Mo¬
naten bet hiesigem Amte zu stellen , und über
seinen Austritt zu verantworten . widrigenfalls
gegen ihn nach der Landeökonstitutlon verfah¬
ren werden solle . Ladenburg den 1710» Fe¬
bruar 1807.

Großherzoglich badisches Landamt.
Schneck . Veit . Haag.

Die unbekannten Gläubiger des in Ganr
gerathenen Schuzjuden David Nathan von
Obergrombach , werden hiemit zur Schulden-
iiguivalivn auf Mittwoch den ihtcn k . M.
Marz früh um y Uhr bei Strafe des Aus-
fchluffeS 'vsn der Masse , welche übrigensblos
den Pfandglaubigern Hoffnung zur Befriedi¬
gung gervähret , öffentlich anher vorgeladen .
Bruchsal am bten Februar 1827 .

GroßherzvglichesLandamt.
Guhmann . Fränzinger.

Rauf » Anträge .
In Gefolg der von großherzogllchen gehei¬

men Finanzrath und Hosrath der Pfalzgraf¬
schaft erhaltenen Weisung , soll Mittwoch den
t8k »n März l I . Abends 7 Uhr im Wald¬
horn WtrthShaus dahier zuCigenthum, Salva
Ratification« versteigt werden : die sogenann¬
te Herrschaftsmühle oberhalb Bruchsal , wel¬
che ln einer Wohnung, zwei Mahl- und einem
Schälgang , in einem Gips- Mahlgang beste¬
het , und wobei hinreichend Pferd - Rind -
Schwein « und Federvieh - Stallungen , auch
Gartenstük und Vvrxlaz sich befinden ; wobei

dem Steigerer die Befugnisse gegeben wird ,
das Werk zu einer Papiermühle oder zu ei¬
nem sonstigen schlklichen Gewerb gegen Ent¬
richtung der gewöhnlichen Gebühr einrichten
zu laßen . Bruchsal den 1710« Februar 1807.
Großherzogl . badischeLandvogtei Michelsberg.

F. Cassinone , großherz . Landvogr .
Nach erhaltenem Aufträge eines großherz .

Hosrathes der badischen Pfalzgraf,chaft, wird
Montags den 2Zten dieses das hiesige Herr«
schaftl. vormalige Kammerstall- Gebäude mit
Schild- und Feuergerechtigkelt und unter den
billigsten Zahlungsterminen im ganzen und
verthellt , auf dem diesseitige» Büreau In wie¬
derholte öffentliche Versteigerung gebracht .
Mannheim am 7ten März , 807.

Von großherzogl . bad . Gesällverwaltung.
Das freiadeltche Titl. von Kirschbaumische

Weingut dahier zu Laudenbach an der Berg¬
straße bet Heppenheim gelegen , bestehend a)
in einem ganz von Stein gebauten Wohnhause ,
wobei ein Kelterschopfen samt Kelter , gewölb«
ter Keller und Stallung befindlich ist ; d) in
fünf Morgen eigenthümlichen Weinbergen ,
alle kn den beßten Lagen , und im beßten Zu¬
stande ; «) in gj Morgen Weinbergen , die
um den zten Thell des Weines begeben, und
fast alle neu gerottet sind ; d ) in neun Eimer
i Vrtl. ständigem Weinzlnö ; e ) in verschie¬
denen ständigenGeld-Kappen- u»d Hühnerzin-
sen , wird auf den raten nächstkommenden
MonarS März Morgens 10 Uhr dahier ent¬
weder stükweise, oder im ganzen freiwillig un¬
ter sehr annehmliche « Bedingungen »ersteigt
werden ; welches also den Kaufliebhabern
zur Nachricht bekannt gemacht wird . Lau¬
denbach den I9ten Februar 1807 .

Johann Noh«, Hofmann.
Dienstag den I7ten März Nachmittags z

Uhr , wird in der Bürgermeisterei der Acker
vor dem Heidelberger Thor wo di« Baume ge¬
standen , und das alte Schlachthaus an den
Melstbiethenden versteigert werben .

Von Oberburgermelsterei .
Schaeffer.

KünfttgenDonnerstagden ruten dieses Nach,
mittags um z Uhr , werden in dem ehemali¬
gen Karl Borromäushvipttalr , dem fezige «



Arbeitshause , 254 Pfund von den Armen für
die Anstalt gesponnenes hänfenes Garn öffeut»
Uch an den Weistviethendengegen gleich baare
Bezahlung versteigert werdenwelches den
Steigungsllebhabeni hiermit bekannt gemacht
wird. Mannheim den 6cen März 1827 .
Großherzogl . bad . Armenpolizci- Kommission»

Vllc. Kunkelmann»
Das lm Quad . k. 12 . No . 14 . gelegene

Haus des Ackersmann MatheS Wellenreuter,
wird den uten k. M . Nachmittags Z Uhr
auf hiesigem RaihhauS versteigert » Mann¬
heim den lyten Februar 1827»

Großherzogltche Siadlschreiberei.
Leers»

Donnerstags den 2ten April I . I » und die
folgende Tage . werden in dem hiesigen Kam-
mcrstallgebande gegen baare Zahlung in öffent¬
licher Steigerung hingegcben werden : Drei
Chaisen , zwei Leiterwagen , mehrere 2 und
gaadrige Karren , aller Gattung Fuhrgcschirr
von Schmied - Wagner - und Sattlerarbeit , be¬
sonders schwere Kerken und allerlei Wagner¬
holz. Wozu die Liebhaber anmit eingeladen
sind » Mannheim am 2len Mär ; 1807 .

Bon der großherzogl.. Zettelverwaltung .
Montags den ibten März -Nachmittags

um L Uhr , wird indem Haufe I-.it . kl » i .
No . Z . , l8 Fuder Förster und Wachenheimer
ausgesuchte gutgebalcene Weiue vorzüglicher
Qualität vom Jahr 1824 . , nebst 2 Fuder
r8 '-:or öffentlich freiwillig versteigert, und den
Hrn . Weluliebhabern hiemlt bekannt gemacht.

Pachtantrag »
Wer eine wohl eingerichtete ' Bleiche in Be¬

stand nehmen , oder solche mit HauS und Zu»
g Hörde kaufen will, , dem wird das Anborgen
gegen Sicherheit bewilligt . und kann sich bin¬
nen 14. Tagen bei dem Oberamtmann von
König in UnteröwiSheim melden ^ den 27ten
Februar»

Anzeigen »
Ich binnen gesönncw meine beide- neben ein¬

ander stehende Häuser , eiuz >ln oder zisam -
men , so wie mein Waarenlaaer unter billi¬
gen Bedingnissen- aus der Ha fc zu verkaufen,
und können bri mir zu stder Zeit dle BedlnL-

7 1
niffe nebst den Hausern und Waarenlagen
elngesehen werden . Heidelberg am 2zten Fe¬
bruar 1807.

H » Adolph Hoffmeisters Wittib »
Bei Franz Schmitt , dem Walisisch über ,

geht sei » ergenthümlicher Wagen alle Diensta¬
ge nach Bruchsal, Du - lach , Karlsruhe , Ra »
stadt ; wer Güter dahin zu senden hat , belie¬
be sich zu melden , wo die Güter abgelangt , bil¬
lig und schleunigst besorgt werden . Auch nehme
ich - zur weitern Beförderung in die Schweiz ,
und in dort hinauf ziehende Gegend Güter an»

In lütt f : 5 . N ’ .
f
22 . am katholischen Bur «

gcrlpital bei Mehlhändler Zimmermann , ist
achter Tikrübensamen dle Mas zu 12 kr » zu
haben »

Mannheimer Birchenbuchs - Auszüge »
Gebohrene : Den itenMär , r Magdalena ,

Barer Philipp Benedikt Pfeiffer , M . u .
Ackersmann , E . L. Len2ten : Anna Ma »
riaOnilia , Vater Joseph Frommen , Ge fr . i»
ter , K . Den zten : Ezechiel und Ich »
Martin , Zwillinge , Baker Ezechiel Goll ,
Sergeant ' beim Regiment Etbgroßherzog»
E R » Den 4ten r Heinrich , Barer Joh .
Jakob Leonhard , Br . u » Kaffeewlrih, E . 3k..
Den ztcn : Gustav Adolph , Baker Peter
August Marschand, . Kupferstecher , K .. Den
7ten r Frledrtch , Vater Wilhelm Kley Sen .,.
Br . u . Hofknopfmacher, C ' R . Den stren :
Johann , Baker Adam Cl) rlstoph, Bei »
saß , K»

Gestorbene : Den 21-fen Februar r Georg
Friedrich Gkatz , Br . u . Schmied , alt 53
I , R . W . Den iten Marzr Barbara
Bvnntn , ledig, att 54 I . , Menonistin»
Den 2ten : Karolina Elisaberha, alt £ I .»
Vater Joachim Maas , Br . u. Schneider,
K. Denzten : Anton Gurrdan, . pensivnir»
ter Obrlstlleutnant , alt yo I . , K. soll »
Joh . Andreas, alr z Wochen,. Vater Joh .
Andreas Sieber , K . Den 4t n : Job »
Kreutz^ Br . u. Schlosser , alt 46 I . , K.
ecxk . Magdalena Arnvldin, . Soldatenfrau, ,
alt 45 I . , St Den Zken :: Christkna Höch»
nerin , alt 79 I ,. E» L»
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Verehelichter Den Tten März : Frie¬

drich Wi ' h ^lm Schmidt , Hofschauspieler,
mit Anna Maria Köchin , Hofschauspiele,
rin . Dcn Zten .: Perer Müller , Br . u.
Bäcker , mit Katharina Weißin .

Heidelberger Kirchenbuchs « Auszüge .
Gebohren er Den irten Februar : Katha¬

rina Elisabeth «, Vater Joh . Ludwig Freund ,
Br . u . Büchsenmacher, E . R . Den izten :
Franziska Philippina , Vater Peter Amon
Metzler , Br . u . Steinhauer , E . R . Den
löten : ein todteö Söhnlein , Vater Karl
Philipp Braun , Br . » . Tuchmacher , E . R .
Deuteten : Kaspar , unehelich , im Accou-
rnent , K. eod . Katharina Elisabeth », un¬
ehelich , A. Den i8ten : Matthäus , Va¬
ter Joh . Michael Wagner , Br . u . Sattler ,
E . L . eod . Elisabeth , unehelich, im Accou -
ment , K. Den lyten : Joh . Ludwig , un¬
ehelich , im Aecouchement , K . eod .Philipp ,
unehelich , im Aecouchement , E . L .

Gestorbene : Den - gtenFebruar : Heinrich
Andreas , altyJ . , Vater Br . Adam Hosp ,
K . Dm lüren : Joh . Adam , alt ^ J , Va¬
ter KonradQuast , Br . n . Schiffer , E . R .
Den i7ten : Joh . Bausmann , Invalid u.
Beisaß,alt6üI . , E . R . Denryten : Georg
Himmelscher , Chirurgie Kandldatus von
Schwarzach , alt 17 I , K. eod . Anna
Maria Schweghelmerin , alt zz I . , K.
«od . Maria Magdalena Sommerin , alt
764 I . , E . R . eod . Georg Joseph , alt
5 Monat , Vater Br . Georg Münch , K.

Bruchsaler Kirchenbuchs - Auszüge .
Geboh re ne : Den 8ten Februar : Eva Ka¬

tharina , VaterGeorgBraun , Br . u . Schrei¬
ner . Den yten : Joseph , Vater Joh . Adam
Weber , Br . u . Siebmacher . Den loten :
Elisabetha Katharina Franziska , Vater Fer¬
dinand Ccrri , Kaminftger . eod . Wende¬
lin, Vater Br . Michael Henßler . eod . Ma «
rla Katharina , Vater Sebastian Wenglekn,
Br . » . Küfer . Den izten : Katharina,Va¬
ter Br . Joh . Schwaninger . Den igten :
Johann , Vater Joh . Bürger .

Gestorbene : Den 8ren Februar : Hr . Joh .
Baptist Iangrandl , VikariuS des Ritter -
stiftS Odenheim , alt 624 I . eod . Katha¬
rina , alt f I . , Vater Job . Walter , Br .
u . Metzger . Den yten : Maria Kathari¬
na , alt 44 3 - , Vater Joseph Friedrich
Müller . Den loten : Hr . Hofrath Wende¬
lin Thierry , alt 76 I . eod . Joseph , alt
I I . , Vater Joh . Philipp Becker, Br . u.
Küfer . Den Uten : Joh . Georg : alt 6
Wochen , Vater Br . Franz Anton Heinrich .
Den taten : Karl , alt 4 I . , Vater Joh .
Schubert .

Verehelichte : Den yten Februar : Franz
Lorenz Creutzvurg , Br . u . Handelsmann ,
mit Joseph « Kramerin . eod . Der großherz .
Staatschirurg Michael Burkart , zu Phi «
lippöburg , mit Barbara Zkaveria Bäuerin .
Den loten : Br . Peter Wehr , mit Maria
Anna Langin .

8 ruchtpreise und viktualienschatzung .

Städte

Monat Früchten per Mltr im MittelprciS Brvd Fleisch das Pfund «

i
fr

C |
Korn Gerst

st- Ikr.

Spelz Ker»

fl . jkr . fl. jkr.

Haber

fl- Ikr.

Kund
Brvd
gPid

kr.

Weck
für
1 kr.
Loth

Gem .
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ärkr .
Loth

ockstn

kr .

Kalb

kr .

Hackel

kr .

schwel ,
nen
kr .
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